
MOOT COURT UMWELTRECHT 

Environmental Moot Court European Law (EMCEL) 

 

Der EMCEL bietet Ihnen die Möglichkeit, sich aus der Sicht einer/s Praktikerin/s mit der Bear-

beitung eines umweltrechtlichen Falles auseinanderzusetzen. Dazu wird in Kooperation u.a. 

mit Universitäten in Frankreich, Irland und den Niederlanden ein Sachverhalt gestellt, dem 

europäische Richtlinien, betreffend das Umweltrecht, zugrunde liegen. Jedes Team bereitet 

auf der Grundlage der jeweiligen nationalen Rechtsordnung aus der Sicht einer der Parteien 

des Rechtsstreits einen Schriftsatz vor. Der Fall wird mit den jeweiligen Parteien in einem si-

mulierten verwaltungsgerichtlichen Verfahren in Präsenz und online verhandelt. Anschließend 

werden mit den Teams der anderen Länder die mitgliedstaatlichen Ergebnisse verglichen und 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede diskutiert. Diese werden schließlich der Europäischen 

Kommission in Brüssel vorgestellt. 

 

Ablauf  

1. Auftaktgespräch und Ausgabe des Sachverhalts 2.2.2026, 10-12 Uhr, online 

2. Bearbeitung des Sachverhalts und Erstellung von Klage und Klageerwiderung bis 31.3.2026 

3. Gerichtsverhandlung (Professor/innen und Richter/innen) in Greifswald mit Plädoyers und Urteil – online oder 

präsent und in deutscher Sprache, voraussichtlich: 21.4.2026, 9 Uhr 

4. Vergleichende Veranstaltung, ab dem 28.4.2026 – online und in englischer Sprache 

5. Präsentation im Mai/Juni bei der Europäischen Kommission – online oder präsent 

 

Anmeldungen sind für Studierende ab dem dritten Semester bis einschließlich 

31. Januar 2026 an  

zir@uni-muenster.de 

erwünscht. Dort können Sie auch nähere Informationen zum EMCEL erfragen. 
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